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Kursſchwanknngen
Die ultramontane Preſſe läßt alle Minen ſpringen um

eine eklatante Exploſion herbeizuführen durch die der Reichs
kanzler mitſamt der konſervativ liberalen Paarung in die
Luft fliegen könnte Hardens Artikel dienen ihr als Brand
fackel äglich veröffentlicht die Germania ſpaltenlange
Verdächtigungen gegen den Fürſten Bülow Neuerdings be
hauptet ſie wieder der Fürſt habe mit den offiziöſen Aus
laſſungen der Nordd Allg Ztg über den Verſuch einer
Kamarillapolitik in Preußen Deutſchland der Krone keinen
Dienſt erwieſen Die Miniſter hätten die Aufgabe vor die
Krone zu treten und ſich nicht hinter ſie zu verkriechen Dem
objektiven Beobachter ſtiegen Bedenken auf ob nicht
jene Notiz des offiziellen Blattes die bisher nur perſönliche
Affäre zu einer politiſchen gemacht habe Wenn es vollends
erweislich wahr ſein ſollte daß der Reichskanzler und ſein
Adjutant an der Information des Kronprinzen mitgewirkt
hätten wie es in Berliner Offizierskreiſen erzählt werde ſo
müſſe das Blatt ſein Urteil in der geſamten Angelegenheit
einer Reviſion in mehrfacher Hinſicht unterziehen an
frage ſich wenn der Reichskanzler ſchon im November über
eine Art Kamarilla Beſchwerde führte warum er denn
damals nicht jene Schritte unternommen habe um ihr ein
ſchnelles Ende zu bereiten Es e eine der erſten
Aufgaben eines verantwortlichen Ratgebers dem Monarchen
klaren Wein einzuſchenken Und dann prophezeit die

Germania dem Kanzler daß die Reaktion ſeitens der

verſchiedenſten Lagern vorhanden ſind iſt kein Geheimnis
Daß derartige unverantwortliche Einfluß ſucher tatſächlichen
Einfluß ausüben daß ſie etwas auf ihrem unverant
wortlichen Wege erreichen hatte weder die Norddeutſche
Allg Ztg noch der Reichskanzler behauptet ſchließlich auch
Harden geleugnet Der ganze Vorwurf der Germania
fällt damit in ſich zuſammen Sie polemiſiert gegen etwas
was niemals behauptet worden iſt und führt ihre Leſer
irre anſtatt ſie über die tatſächlichen Vorgänge ordnungs
gemäß aufzuklären Wenn ſie weiterhin den Kronprinzen
in der Angelegenheit zu einem Geſchobenen zu ſtempeln
ſucht ſo iſt auch das nichts als ein leicht durchſchaubares
Jntrigenſpiel das jedermann richtig einſchätzen wird wenn
er den Haß der Zentrumspreſſe als das Motiv ihres
Handelns ſich vor Augen hält Wer mit ſolchen falſchen
Denunziationen um Ziele zu kommen glaubt um deſſenSache muß es ſlecht ſtehen

Die Bemühungen den Regierungskurs zu erſchüttern
beſchränken ſich nicht auf die hier fkizzierten Zentrums
invektiven ſie finden in geheimnisvollen parallel laufenden
Tendenzen ihre ganz eigenartige Unterſtützung Dreimal
mußte in den letzten Tagen der offiziöſe Dementierapparat
gegen Nachrichten in Bewegung geſetzt werden die offenbar
darauf ausgehen der preußiſchen Regierungspolitik wie ſie
durch den Monarchen im Einklang mit ſeinen Miniſtern
feſtgelegt wurde ſtörend vorzugreifen Dahin gehörte die
offenbar aus Kreiſen die dem Kultusminiſterium nahe

ſtehen kommende Meldung von der Erſetzung des Herrn
Kamarilla nicht ausbleiben werde Man beobachte es auch
unter gewöhnlichen Sterblichen daß die Freundſchaft dann
am ſtärkſten werde wenn andere ſie zu ſtören ve
haben Wer die Beziehungen am Hofe kenne der werde
ihr recht geben wenn ſie ſage daß der Klub der Eulen
burger Mittel und Wege genug habe um ſeine Recht
fertigung an höchſter Stelle vortragen zu laſſen

Der Germania ſteht denn doch die hier angenommene
Biedermeiermaske zu ſchlecht als daß man nicht hinter dem
objektiven Boobachter trotz ſeines Bruſttones der Ueber
eugung den intim intereſſierten Jntriganten entdeckenne Sollte der Reichskanzler wirktlich

wiſſen kann im November von der angeblichen Kamarilla
etwas gewußt haben dagegen ſpricht doch daß die be
zügkichen Artikel des Berl Tagebl in der Nordd Allg

tg aufs ſchärffte dementiert worden ſind ſo könnten

was man Du

von Studt durch Herrn Sydow Dahin gehörte ferner die
ldung des Berliner Lokalanzeigers daß zwiſchen

Vertretern der maßgebenden Parteien und der leitenden
Kreiſe Beſprechungen ſtattgefunden hätten mit dem Er
gebnis es komme als Nachfolger des Herrn v Studt nur
jemand in Frage der derſelben politiſchen Richtung an
gehöre wie der jetzige Kultusminiſter Das Dementi dieſer
falſchen Mekdung an deren Richtigkeit der Berl Lokalanz zäh
feſthält erfolgte durch den Reichskanzler ſelbſt Schließlich

tauchte eine völlig irreführende Nachricht auf über die neuen
Steuern im Reiche ſie gab ſich ebenfalls den Anſchein der
Offiziöſität und wurde ebenſo wie die übrigen Mitteilungen
aks abſichtlich nen gegierrngerurs im Reiche geworfene
Platzpatrone en

Die Germania gibt die Möglichkeit zu daß führende
konſervative Politiker mit Miniſtern von deren gleichmäßiger

ihn nur ſehr wichtige Gründe die Wahrung bedeutſamer
politiſcher Jntereſſfen davon abgehalten haben vorzeitig
wie es die Germania verlangt vorzugehen Welchen
Weg er wählen ſollte welches Mittel er für entſprechend
halten mußte ſich gegen unberufene Einflüſſe zu verteidigen
wenn es ſolche gab darüber iſt die Germania nicht zum
Richter berufen zumal noch gar nicht feſtſteht ob über
haupt eine Kamarilla beſtanden hat und welche Rolkle für
den Fall ihrer Exiſtenz der Reichskanzler in der ganzen
Angelegenheit geſpielt hat Aus der Richtigſtellung eines
Reichskanzlerzitats in der Nordd Allg Ztg konnte
ſich gar nichts für oder gegen die Vermutung
einer Kamarilla ergeben Daß der Reichskanzler mit
der betreffenden Notiz der Krone keinen guten Dienſt erwieſen
habe können nur ſolche Kreiſe behaupten die ihre privaten
höfiſchen Jntereſſen gewohnt ſind mit denen der Krone zu

politiſcher Ueberzeugung ſie überzeugt ſind rechtzeitig Füh
ung genommen und eine vertrauliche Beſprechung herbei

geführt haben deren Ergebnis in der oben erwähnten
Mitteilung des Lokalanzeigers widergegeben ſei Da
Fürſt Bülow nicht
gehöre ſondern neuerdings immer offener dem Liberalismus
ſich zugewendet habe die Germania ſetzt mit dieſen
Worten ſchon mehr eine ſträftiche Leichtgbäubigkeit bei ihren
Leſern voraus ſo habe auch bemerkt das Blatt weiter
kein Grund vorgelegen gerade ihn zu ſolchen vertraulichen

Beſprechungen heranzuziehen wenn ſie überhaupt ſtatt
gefunden haben Wenn ſie ſtattgefunden haben ſo bedeuten

ſie zugleich das ſei hinzugefügt die Begründung einerpreußiſchreſſortminiſteriellen und parteipolitiſchen eng

gegen den preußiſchen Miniſterpräſidenten ſo enthalten ſie
nichts anderes als die Kriſis die Kurserſchütterung die

verwechſeln Daß an jedem Hofe Einflußſucher aus den

Peruilleron
Nachdrug verdoten

Aeber 2WoſaikK
Von Ludwig Segebarth

Mögen es nun Hochzeits oder ſonſtige Vergnügungs
reiſende Bildungsbevürftige oder Gelehrte ſein alle welche
den Boden der ewigen Stadt betreten werden auch den
wunderbaren St Petersdom aufſuchen Gewohnheitsgemäß
wird der pflichtgetreue Jtalienreiſende nachdem er den im
ponierenden Geſamteindruck des gewaltigen Baues auf ſich
hat wirken laſſen ſich nun an Hand ſeines Meyers oder
Bädekers dem Studium der Oelbilder über den Altären zu
wenden wollen Zu ſeinem größten Erſtaunen muß er feſt
ſtellen daß die größte Kirche der Erde keine derartigen
aufzuweiſen hat Wohl ermangelte S Pietro in Vaticano
in früheren Zeiten auch dieſes Schmuckes nicht doch wurde
derſelbe entfernt und befindet ſich nun teils in den Vati
kaniſchen Gemäldegalerien teils in der Kirche S Maria
degli Angeli Erſetzt jedoch wurden die bibliſchen Vorwürfe
durch kunſwoll ausgeführte Kopien aus Moſatk

Welches Volk ſich die Erfindung des Moſaiks wie man
die Nebeneinanderreihung verſchiedenfarbiger kleiner Steine
oder Glasſtifte zu einer Flächenmalerei bezeichnet zuſchreiben
darf iſt nicht mit Beſtimmtheit feſtgeſtellt worden Doch
führt die Spur in das graueſte Altertum ſchon die Aegypter
und Perſer ſollen dieſe Kunſt wenn auch in beſchränktem
Maße geübt haben Von den Griechen wiſſen wir daß ſie
mit großem Geſchick und in vollendetem Geſchmack die Fuß

den ihrer Tempel und Wohnräume ausſchmückten indem
e zunächſt Mengen bunter Kieſelſteine zu Linien und
lächenmuſtern zuſammenſetzten ſeit der Zeit Alexanders

des Großen ſogar ihre Wände mit Moſaikbildern bekleideten
in hervorragender Künſtler in dieſer Technik war Soſos

aus Pergamon Von ihm ſtammt der bizarre Gedanke Fiſch
und Knochenreſte die nach damaliger Sitte von den tafelnden
Griechen auf den Fußboden geworfen wurden in einem

Auflehnung gegen die verantwortliche Regierung des

ſchuldigung in den Worten
zu den konſervativen Politikern

kein öffentliches Jntereſſe vorliegt

Monarchen und den Willen des Königs Es wird ſich zu
zeigen haben ob in Preußen und Deutſchland Reſſortpolitik
getrieben werden ſoll oder Staatspolitik ob ein einheitlicher
Regierungskurs eingehalten werden wird oder eine
Regierung die nach allen vier Windrichtungen auseinander
ſtrebt Die Entſcheidung über dieſe längſt ſpruchreife Fragewird wohl heute in Kiel getroffen werden F W

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Nach dem Mahl auf der Oceana ließ ſich der Ka iſer dem
Hann Cour zufolge durch den Generaldirektor Ballin den

Reichstagsabgeordneten Semler vorſtellen und ſprach mit ihm
eine halbe Stunde lang über koloniale Fragen Auch mit dem
Lord Pirrel führte der Kaiſer ein längeres Geſpräch

Nach einer Meldung der New York Times iſt der Rück
tritt des deutſchen Botſchafters Frhrn Speck v Sternburg
wegen ſeines leidenden Zuſtandes ſicher

Dem Wirkl Geh Legationsrat v Eichhorn iſt der Cha
De als Wirkl Geh Rat mit dem Prädikat Exzellenz verliehen
vorden

Grober Unfung
Die Natlib Korreſp ſchreibt Unſere kürzlich geäußerte

Vermutung die Selbſt Anklage des Fürſten Eulenburg müſſe
juriſtiſche Kontroverſen hervorrufen beſtätigt ſich ſchon jetzt
Geheimer Juſtizrat Meyer früber erſter Staatsanwalt in Wies
baden ergreift im Rhein Kur das Wort um allerdings zu
nächſt darzutun daß der Staatsanwalt in Prenzlau nach S 156
nicht nur berechtigt ſondern nach Lage der Dinge ſogar ver
pflichtet geweſen ſei die Selbſt Anklage des Fürſten Eulenburg
entgegenzunehmen und ihr durch ein Ermittelungsverfahren auf
den Grund zu gehen

Es käme aber nun führt Juſtizrat Meyer dann aus in
Frage ob ſich etwa Fürſt Eulenburg durch ſeine Anzeige der
falſchen Anſchuldigung nach 8 16 Str B ſchuldig gemacht
hat Der Paragravph lautet

Wer bei einer Behörde eine Anzeige macht durch welche er
jemand wider beſſeres Wiſſen der Begehung einer ſtrafbaren
Handlung oder der Verletzung einer Amtspflicht beſchuldigt wird
mit Gefängnis nicht unter 1 Monat beſtraft Auch kann gegen
ihn auf Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte erkannt werden

Gewlß liegen gegen Fürſt Eulenburg faſt alle tatſächlichen
Erforderniſſe des Paragraphen vor nur eines nicht nämlich
daß der jemand ein anderer als der Anzeiger ſein muß Die
Worte er und jemand zeigen das deutlich Die Annahme
des Gegenteils wäre ein ſich direkt widerſprechender Unſinn
welchen man unmöglich dem Geſetzgeber zutrauen kann Denn
auf der einen Seite würde ſich der Anzeiger durch ſeine Selbſt
anzeige beſchuldigen während er auf der anderen die Be

a wider beſſeres Wiſſennimmt
Um über die Anzeige des Fürſten Eulenburg näher zu urteilen

müßte man ihren Wortlaut kennen Es wird wohl im weſent
lichen bloß eine Eingabe mit dem verſteckten Ziele auf Ueber
führung des Harden und ſeiner Zuträger wegen Beleidigung
bezw Verleumdung ſein Jn dieſer Richtung die Sache zu ver
folgen hat der Staatsanwalt in Prenzlau keine Veranlaſſung
weil er einerſeits dafür nicht örtlich zuſtändig iſt und andererſeits

mangels deſſen ſchon der
Staatsanwalt in Berlin analog den Strafantrag des Grafen
Moltke gegen Harden wegen Beleidigung unter Verweiſung zur
Privatklage abgelehnt hat Schließlich wird wenn die Prenzlauer
Unterſuchung aus 8 175 Str B völlig ergebnislos verläuft
die Staatsanwaltſchaft noch zu prüfen haben ob nicht
vielleicht Harden und auch Fürſt Eulenburg des

zurück

Moſaik zu kopieren Auch die Römer befreundeten ſich bald
mit dieſer Kunſt Vorzügliche Proben hat uns das aus
gegrabene Pompeji überliefert Eine ausgezeichnete Stein
kompoſition fand man daſelbſt in der ſogenannten Caſa del
Famio die berühmte Alexanderſchlacht welche jetzt im Muſeo
Nazionale in Neapel das höchſte Entzücken aller Kunſtver
ſtändigen erregt Jm wilden Anſturm jagt der mazedoniſche
Held an der Spitze ſeiner Krieger den fliehenden Darius
mit ſeinen Perſern vor ſich her Um den unglücklichen König
vor der Gefangennahme zu retten wirft ſich ein Unterfeld
herr dem Alexander entgegen der ihm zornig ob des Wider
ſtandes den Speer durch den Leib rennt Außer geſchicht
lichen und mythologiſchen Szenen waren Darſtellungen aus
dem Tierleben ſehr beliebt Ein Moſaik zeigt in ſeinem
oberen Teile eine wilde Katze die gerade im Begriff iſt ein
Rebhuhn zu erwürgen in ſeinem unteren Felde zwei Enten
Mufcheln und Seepflanzen An vielen Türſchwellen grüßte

ein in Moſaik ausgeführtes Salve auch das noch heute
übliche Warnungszeichen Achtung Hundel fehlte nicht in
Geſtalt eines biſſigen Köters naturgetreu aus Steinchen
zuſammengeſetzt Ein wundervoller Brunnen wurde in der
Caſa della Fontang Grande aufgedeckt Derſelbe hatte die
Geſtalt einer in ſich abgeſchloſſenen Niſche die ganz aus
Moſaik beſtand Jn der Mitte des Prachtſtückes unterhalb
einer Göttermaske ſchoß das Waſſer im breiten Strahle
über 6 Marmorſtufen in das Baſſin hinab Zu einem un
erhörten Luxus artete wegen der römiſchen Verfallzeit die
Moſaikkunſt aus Die koſtbarſten Geſteinsarten traten an
die Stelle des Marmors oder der Kieſelſtückchen wie wir
an Exemplaren im Lateran ſehen Das ſchöne Tauben
moſaik welches in dem Sommerpalaſte des letztgenannten
Kaiſers unfern Tivoli aufgefunden wurde lehrt uns in
welchem bedeutenden Maße die Steinmalerei ſich vervoll
kommt hatte Nicht größer als ein Stecknadelknopf ſind die
einzelnen dazu verwendeten Stückchen Ebenſo wie die ſieg
reichen Römer von den niedergeworfenen Griechen die künſt
leriſche Behandlung des Marmors lernten ſo verhdbreiteten

des Moſaiks Von Julius Cäſar wird erzählt daß er auf
ſeinen Feldzügen ſtets mehrere derartige Boden und Wand

ſie bei den von ihnen unterjochten Völkerſchaften die Technik

bekleidungeu mit ſich führte um dieſen ihm gewohnten Luxus
auch nicht bei den Barbaren zu entbehren

Eine überaus farbenprächtige Anwendung fand die Moſaik
kunſt im Anfange des Mittelalters unter dem byzantiniſchen
Kaiſertum Die Chorniſchen Kuppeln Seitenwände ja
ſogar Außenfaſſaden der Kirchen erſtrahlten im glänzendſten
Goldgrund in welchen vermittels bunter Glasſtifte Figuren
von bibliſchen Perſonen oder weltlichen Königen eingeſetzt
waren Von hoher Bedeutung ſind die um 435 entſtandenen
Moſaiken im Baptiſterinm zu Ravenna Jn den Zwickeln
der unteren Arkaden zieht ſich ein Rankenwerk entlang mit
je einem Oval in welchem ſich die Gewandfigur eines
Heiligen befindet an der Kuppelwölbung prangen umgeben
von Blumen dem Sinnbilde des Paradieſes die zwölf
Apoſtel Jn der Mitte iſt die Darſtellung der Taufe Jeſu
durch Johannes

Von großer Wichtigkeit für dieſe Epoche ſind auch die
Moſaiken in den übrigen Gotteshäuſern derſelben Stadt
ſowie die altteſtamentariſchen Vorwürfe in Santa Sabina
und Santa Maria Maggiore zu Rom Gleichen Wert
beſitzen die vortrefflichen Kompoſitionen in den Kirchen und
dem Palaſte des Juſtinian in Konſtantinopel

Während alle dieſe Moſaiken noch einen leiſen Anklang
an die Antike haben erſtarrt von nun an der byzantiniſche
Stil zu konventioneller typiſch werdender Lebloſigkeit wie
uns die Steinbilder im Lateran und in Sant Agneſe deutlich
beweiſen Jm 9 Jahrhundert ging die Moſaikkunſt ſichtbar
dem Verfall entgegen die äußeren Arbeiten wurden un
laublich roh ausgeführt die ſteifen Geſtalten mit dunklen
chwarzen Strichen unſchön umrahmt die Flächen eintönigund reizlos ausgefüllt Erſt als ſich eine ſörmliche Schule
griechiſcher Moſaikiſten heranbildete trat ein Keiner Um
ſchwung zum Beſſeren ein Prächtige achtunggebietende
Werke entſtanden in den Kirchen Siziliens vornehmlich in
Santa Maria dell Ammiraglio zu Palermo Einen faſt
romaniſchen Charakter zeigen die Moſaiken in der Kapelle
San Zeno und im Torcello beide in der alten Lagunenſtadt
Venedig den ſogenannten florentiniſchen Stil die Ende
des 13 reſp Anfang des 14 Jahrhunderts geſetzten Stein
bilder in den Domen zu Piſa und Florenz ſowie in San
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e Unfugs nach s 11 Str B ſchuldig findndem Harden durch ſeine bhaltloſen Preßverdächtigungen gegen
Fürſt Eulenburg und Genoſſen der Fürſt aber durch ſeine in
die breite Oeffentlichkeit gedrungene perverſe Strafanzeige bei
dem Staatsanwalt in Prenzlau und durch die dadurch hervor
gerufene Unterſuchung den äußeren Beſtand der öffentlichen
Ordnung ungebührlicherweiſe verletzt und ſomit das Publikum
und den öffentlichen Frieden im allgemeinen beunruhigt hat

Den Dednktionen des Herrn Juſtizrat Meyer vermögen wir
nicht in allen Punkten zu folgen Wenn er annimmt daß die
Seilbſtanzeige des Füiſten Eulenburg im weſentlichen bloß eine

Eingade mit dem verſteckten Ziele auf Ueberführung des Harden
und ſeiner Zuträger wegen Beleidigung bezw Verleumdung ge
weſen ſei ſo hätte der Prenzlauer Staatsanwalt falls er gleich
falls von dieſer Tendenz der Enlenburgſchen Selbſtanklage
überzeugt war letztere abweiſen und den Fürſten Eulenburg auf
den Weg der Privatklage weiſen müſſen

Es bleibt alſo nach unſerer Anſicht dabel daß ſich Fürſt Eulen
burg einer abſichtlichen Täuſchung der Staatsanwaltſchaft ſchuldig
machte die den Tatbeſtand des von Juſtizrat Meyer angezogenen
s 360 über groben Unfug herbelführt

Die angebliche Konferenz leitender Kreiſe
mit den maßgebenden Parteien beſchäftigt den be
kannten Spiritus reector der Poſt noch einmal am Mittwoch
abend Das freikonſervative Blatt ſchreibt unter der Ueberſchrift
Ein perfides Manöver

Selbſtverſtändlich iſt in freikonſervativen Kreiſen
ebenſowenig etwas von den angeblichen Verhandlungen
zwiſchen Vertretern maßgebender Parteien und der leitenden
Kreiſe über die anderweitige Beſetzung des Kultus miniſteriums
und deſſen Politik bekannt wie in nationalliberalenKreiſen Jm übrigen iſt nicht zu verkennen daß die betreffende
Zeitungsnotiz mit bemerkenswertem Raffinement abgefaßt iſt
Würde die Meldung Glauben gefunden haben ſo wäre ſie nur
zu geeignet geweſen ſowohl ſämtliche Miniſter wie
alle politiſchen Parteien gegen den Reichs
kanzler zu verhetzen weil jeder Miniſter und jede
Partei annehmen müßte daß die Verhandlungen hinter ihrem
Rücken gepflogen worden ſeien Aber nicht bloß das ſondern
es wäre worauf es anſcheinend wohl in erſter Linie an
gekommen iſt der Kaiſer gegen den Reichskanzler
verſtimmt worden weil ſolche maßgebenden Verhandlungen
ohne ſein Vorwiſſen und ohne ſeine Genehmigung gepflogen
wären Wie man ſieht iſt der Urheber jener Notiz ein Künſtler
in ſeinem Fache und ein Gegner von nicht zu unterſchätzender
Gefährlichkeit

Hierdurch wird die Annahme beſtätigt daß es ſich bei der
Veröffentlichung jener Notiz um Quertreibereien einer Neben
regierung handelt

Eine Erklärnng des Herrn v Zedlitz
Herr v Zedlitz ſchreibt der Poſt Die von dem Bericht

erſtatter der Wiener Zeit erwähnte Aeußerung über den
Fürſten Eulenburg hatte wie ich in Verfolg der Er
klärung vom 14 d M zur Vermeidung von Mißverſtändniſſen
bemerke folgenden Jnhalt Soweit ich es zu überſehen ver
mag ſind die Urſachen der jüngſten Kataſtrophe nicht auf dem
Gebiete der Politik ſondern in der Beſchuldigung perverſer
Neigungen zu ſuchen Dabei hatte ich lediglich die bekannten
Angriffe der Zukunft im Anuge die nach den jüngſten Er
klärungen des Autors übrigens den Vorwurf ſtraffälliger Per
verſität gar nicht in ſich ſchließen

Gegen den Rationalverein
ſpricht ſich merkwürdigerweiſe nun auch das Berliner Tageblatt
und zwar in ſeiner ſcharfen Weiſe aus Am Schluß eines zwei
ſpaltigen Artikels heißt es in Ablebnung des neuerlich erlaſſenen
Aufrufes des Nationalvereins Was dem Liberalismus heute
bitter nottut das iſt wahrhaſtig nicht eine neue Organiſation
mit ſogenannten Oberfunktionen ſondern eine nüchterne Be
trachtung der heutigen politiſchen und wirtſchaftlichen Entwicklung
eine geſchloſſene Phalanx gegen rechts und wenn der Kampf es
erſfordert auch im Bunde mit der Sozialdemokratie Der
Nationalverein war einmal ein zeitgemäßes Jnſtrument vor
1870/71 der heutige politiſche Kampf wird aber unter weſent
lich anderen Bedingungen ausgetragen Und wenn man ſagt
der neue Nationalverein verfolge andere Ziele ſo wiederholen
wir daß die Einigungsaktion nahezu vollzogen iſt
der Verein alſo offene Türen einſtößt und er im übrigen eher
zu einem hemmenden als antreibenden Element ſich zu ent
wickeln das Zeug beſitzt Die Herren die das Bedürfnis haben
dem Liberalismus zu nützen ſollen ruhig in eine der be
ſtehenden Organiſationen eintreten und innerhalb dieſer
das politiſche Leben der Gegenwart in liberalem Sinne zu be
fruchten ſuchen Dieſe Abſage ſieht alſo nicht danach aus
als ob der neue Nationalverein beträchtlichen Zuzug zu er
warten hätte Und tie oben im Berliner Tageblatt wieder
gegebene Anſicht ſtammt nicht etwa aus dem kühleren Norden
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Giovanni Laterano zu Rom Das große Moſaikgemälde im
Dom zu Piſa Chriftus und Johannes iſt inſofern noch
von Jntereſſe als es die einzige derartige Arbeit von
Cimabue iſt für welche eine urkundliche Beglaubigung auf
ebracht werden kann Die Verkündigung im linken Querſchiffe des Gotteshauſes ſtammt von einem Schüler des

vorgenannten Meiſters leider iſt dieſelbe in nicht gerade
glücklicher Weiſe moderniſiert worden

n den übrigen Ländern hat die Moſaikkunſt verhältnism wenig Anklang reſp Verbreitung gefunden Für
Deutſchland kommt hauptſächlich die Reliefgeſtalt der Maria
mit dem Kinde an der Schloßkapelle in Marienburg ſowie
der gemarterte Eyangeliſt am Dom zu Marienwerder in
Betracht Böhmen hat die Darſtellung des jüngſten Gerichts
an dem St Veitsdom in Prag aufzuweiſen doch nimmt
man jetzt allgemein an daß italieniſche Arbeiter das Werk
ausgeführt haben

Auch der im 11 Jahrhundert erfolgte Aufſſchwung der
Moſaikbehandlung in Jtalien war nicht von Beſtand Die
inzwiſchen Mode gewordene Freskomalerei ſchlug ihre Neben
buhlerin ſiegreich aus dem Felde Zwar wurden immer noch
vereinzelt Moſaikarbeiten hergeſtellt namentlich von römiſchen
Künſtlern im 18 Jahrhundert doch handelte es ſich meiſt
nur um Nachbildungen berühmter älterer Werke So ließ

B Napoleon 1 das Abendmahl von Leonardo da Vinci3 der Größe des Originals kopieren

Noch erwähnt werden mag eine Abart die Holzmoſaik
welche häufig mit wertvollen Jnkruſtierungen von Elfenbein
oder Metall verbunden iſt Benedetto da Majano und
Giovanni da Verona zeichneten ſich beſonders hierin aus

Heutzutage kann ſich jeder in den italieniſchen Städten
einen Moſaikſchmuck als Andenken an das bel paese zu
legen die Damen eine zierliche Broſche die Herren ein
Nhrberloqgue Namentlich auf dem Campidoglio zu Rom

re ie Händler argliſtig auf den Fremden Mit ver
reriſchen Worten ſich ſelbſt fortgeſetzt unterbietend

ceiſen ſie ihre Waren ſo lange bis ſie dieſelben glücklich
ggeſchlagenWa tul s ren wenn der Käufer in ſeiner Heimat merkt

daß er ſie r wohlfeil oder gar billiger ebenfalls
nne vdätte erſtehen

ſondern aus dem Urſprungslande des neuen Nationalvereins
aus Bayern ſelbſt

Gegen die heſſiſche Wahlrechtsvorlage
Die natlonalliberale Fraktion der Zweiten Kammer in Darm

ſtadt hielt eine Sitzung ab in der ſie gegen die in der neuen
Wahlgeſetzvorlage enthaltene Erweiterung des Budgetrechts der
Erſten Kammer Stellung nahm

Wolſſſches Telegraphenburean und
Auswärtiges Amt

Aus einer Berichtigung die die Leiter des Wolffſchen Tele
garaphenbureaus einer Nürnberger Zeitung geſandt haben
entnehmen wir folgende Sätze

Es iſt völlig unwahr daß das Wolffſche Telegraphen
bureaun unter der unmittelbaren Zenſur des Auswärtigen
Amts ſteht und daß keine Nachricht von Bedeutung das
Bureau ohne die Zuſtimmung amtlicher Stellen verläßt Es
ſteht dem Bureau vollſtändig frei über welche Nachrichten es
ſich bei amtlicher oder privater Stelle erkundigen will oder
nicht Niemand hat in dieſer Beziehung dem Bureau Vor
ſchriften zu machen

Entwurf eines neuen Weingeſetzes
Jm Reichsamte des Jnnern wird der Entwurf eines neuen

Weingeſetzes ausgearbeitet der in den Hauptpunkten die vom
Reichstage wiederbolt unterſtützten Wünſche berückſichtigen und
ad Reichstage vorausſichtlich in der nächſten Tagung zugehen

wird

Penſionskaſſe für ſtaatliche Bauarbeiter
Jm Miniſterium der öffentlichen Arbeiten iſt man wie bie

B N hören zurzeit mit den Vorarbeiten zur Begründung
einer Penſionskaſſe der ſtaatlichen Bauarbeiter beſchäftigt nach
dem Vorbilde der für die Arbeiter der Eiſenbahnverwaltung be
reits beſtehenden Kaſſe Der verſichernngstechniſche Sach
verſtändige Dr Martin iſt mit der Prüfung der rechneriſchen
Grundlagen betraut Die Schwierigkeit liegt darin daß ein
großer Teil der beſonders bei den Erdbewegungen der Kanal
bauten tätigen Arbeiter die vielfach Ausländer ſind nur vorüber
gehend im Reſſort der Bauverwaltung beſchäftigt iſt und daber
für die Penſionskaſſe nicht in Frage kommt

Fabrik und Handwerk
Die Gewerbekammer Leipzig beſchäftigte ſich mit der

intereſſanten viel umſtrittenen Frage der Abgrenze der Begriffe
Fabrik und Handwerk Entgegen dem in einer Denkſchrift
der Leipziger Handelskammer wiedergegebenen Gutachten daß
der Verſuch einer geſetzlichen Definition von Fabrik und Hand
werk als ausſichtslos bezeichnet werden müſſe und von der Feſt
ſtellung der für beide Begriffe weſentlichſten Merkmale wegen
ihrer Schwierigkeit abzuſehen ſei legte die Gewerbekammer
ihre Anſchauung in folgenden Sätzen nieder Die gefetzliche
Definition der Begriffe von Fabrik und Handwerk iſt zu er
ſtreben Zum mindeſten ſind aber für beide Begriffe Merkmale
feſtzuſetzen die zum Teil jetzt ſchon den entſcheidenden Stellen
als Anhalt dienen Eine einheitliche Beurteilung dieſer Begriffe
auf dem Gebiete der Gewerbeordnung und des Handelsgeſetz
buches iſt nicht zu empfehlen Der in der Denkſchrift der
Handelskammer enthaltenen Anſchauung daß die Eintragung
von Handwerkern in das Handelsregiſter ausgeſchloſſen ſein
ſolle iſt zu widerſprechen weil Handwerker nach 82 des H G B
verpflichtet ſind ihre Firmen in das Handelsregiſter eintragen
zu laſſen wenn das Unternehmen nach Art und Umfang einen
in kaufmänniſcher Weiſe eingerichteten Geſchäftsbetrieb erfordert
Widerſpruch muß ferner gegen die Anſchauung erhoben werden
daß Großgewerbe Großinduſtrielle und Großbetrieb ſich ſtets
mit fabrikmäßigem Betriebe decken Es gibt eine Anzahl
Handwerker die zum Großgewerbe gehören ohne daß ſie nach
letztinſtanzlicher Entſcheidung als Fabrikbetriebe angeſehen
werden können

Hamburger Hafenerweiternng
Die Bürgerſchaft von Hamburg nahm geſtern einſtimmig ohne

Debatte den Dringlichkeitsantrag den Senats betreffend Land
erwerb auf der Elbinſel Neuhof für 5,800,000 M zur Hafen
erweiterung an Bei der Befürwortung des Antrages er
klärte der Senatskommiſſar Senator Swald das Gutachten
der Hamburgiſchen techniſchen Beamten ermögliche die Erfüllung
des Wunſches der Stadt Harburg Vertiefung des Köhlbrandes
auf 10 Meter die zwiſchen Preußen und Hamburg ſchwebenden
Verhandlungen hätten begründete Ausſicht auf gute Reſultate
Für das große Entgegenkommen Hamburgs könnte Hamburg
auch auf Preußens Entgegenkommen bezüglich der Strom
regulierung der Unterelbe hoffen

Guſtav Adolf Stiftung
Die in Frankfurt a O tagende 61 Jahresverſammlung des

Brandenburgiſchen Hauptvereins der Guſtav Adolf Stiftung hat
an den Kaiſer nachſtehendes Huldigungstelegramm gerichtet

Eurer Majeſtät entbietet der Brandenburgiſche Hauptverein
der Guſtav Adolf Stiftung anch bei ſeiner diesmaligen Jahres
verſammlung wiederum ſeinen ehrfurchtsvollen in brauden
burgiſcher Treue huldigenden Gruß Jn der altehrwürdigen
dereinſt zur Vorhut deutſcher Kultur gegründeten Oderſtadt
tagend ſind wir im Blick auf die benachbarten Oſtmarken des
Vaterlandes insbeſondere der in ihnen dem Guſtav Adolf
Verein erwachſenen Aufgaben eingedenk die es ihm zur Pflicht
machen mit der Fürſorge für die evangeliſchen Glaubens
genoſſen ſich zugleich die Erhaltung und Stärkung deutſch
nationaler Geſinnung angelegen ſein zu laſſen

Politiſches

Die Legendenbildung über das Unterbleiben der
Beratung des freiſinnigen Wahlrechtsantrages
im preußiſchen Abgeordnetenhauſe wuchert üppig weiter Es iſt
bedauerlich daß auch Herr von Zedlitz ſich jetzt hieran be
teiligt und durch eine falſche Darſtellung nur Waſſer auf die
Agitationsmühlen des Zentrums und der Sozialdemokratie leitet
Er behauptet nämlich in einem Artikel der im übrigen eine
erfreuliche Abkehr von ſeiner bisherigen grundſätzlich ablehnenden
Holtung hner tiefergehenden Wahlrechtsreform bekundet und
der Regierung die Jnitiative hierzu ſchon für die nächſte Seſſion
zuſchiebt Deshalb iſt mir nicht ganz verſtändlich warum die
Konſervativen und auch die Regierung ſo großen
Wert darauf legten daß der freiſinnige Wahlrechtsantrag in
der abgeſchloſſenen Seſſion nicht mehr verhandelt wurde und
deshalb mit ſo übertriebener Haſt dem Schluſſe zugeeilt wurde
Unbequem genug würde die Verhandlung freilich unter dem
Geſichtspunkte der Blockpolitik im Reiche geweſen ſein Aber
dieſe unbequeme Situation kommt doch im Herbſt wieder und
man muß ſich mit ihr beſtmöglich abfinden Aus dieſer Be
merkung könnte geſchloſſen werden daß die freiſinnigen Parteken
aus Rückſicht auf die Regierung und die Konſer
vativen auf die Beratung ihres Wahlrechtsantrages verzichtet
haben Das iſt aber grundfalſch Die Konſervativen haben einer
Verhandlung des Antrages keinerlei Hinderniſſe entgegengeſetzt
ſie iſt nur unterblieben weil im Schoße der beiden freiſinnigen
Partelen ſelbſt Zweifel über Lle Zweckmäßigkeit einer über
aſteten e unmittelbar vor Seſſionsſchluß beſtanden
ie freiſinnigen Parteien haben aus eigener Jnitiative

ohne daß auch nur der Verſuch einer Beeinfluſſung von anderer
Seite gemacht worden wäre auf die Verhandlung des Antrages
unmittelbar vor Eintritt des Seſſionsſchluſſes verzichtet

Kommnnales

Zu der Beſetzung des Kölner Oberbürgermeiſter
poſtens erfährt die Magd Ztg daß bisher keine Entſchei

dung Man in Boun Koblofen nd x ausſchließlich en m
negativem Erfolge Daß wie a l mitgeteilwurde der bekannte Zentner Trimborn in Frage
Be re n aetge ine e eſteittenBerlin niederlaſſen wem warten

Verſicherungsweſeu
Der Präſident des Reichsverſicherungsamtes Drmann iſt in Begleitung des Regierungsrats v Wivieden

Teilnahme an der Genoſſenſchaftsverfammlung der Stein
bruchsberufsgenoſſenſchaften in Mainz eingetroffen
Der Präſident Dr Kaufmann wurde vormittags in Darmſtadt
von dem Großherzog von Heſſen in Audienz empfangen Die
Vertreter des Reichsverſicherungsamtes werden ſich in egleitung
von Mitgliedern des Berufsgenoſſenſchaftsvorſtandes zur Be
ſichtigung von Steinbrüchen in die Rheinpfalz begeben

Lohnbewegung
Wie der Frankf Zeitung aus Düſſeldorf gemeldetſind bei 92 el ereifert wird

350 Dampfbooten 1200 Maſchiniſten und Hekzer wegen
Differenzen über die Arbeitszeit in den Ausſtand getreten

Heer und Flotte
Das Hofmarſchallamt des Herzogs von Cumberlin Gmunden dementiert in den Braunſchw N Rache was

Gerücht daß Prinz Ernſt Auguſt der zweite Sohn des Herzogs
demnächſt in ein ſüddeutſches Regiment eintreten würde

Um die Bekleidung der deutſchen Truppen denmodernen Anforderungen entſprechend zu geſtalteh en nach

einer neuen Verordnung bei allen Waffengattungen mit Aus
nahme der Küraſſiere im Mobilmachungsfalle das weiße
Lederzeug geſchwärzt werden

Auskand
Oeſterreichiſcher Reichsrat

Wie die Neue Freie Preſſe meldet wird die öſterreichiſche
Thronrede nur durch eine Huldigungsadreſſe aber nicht
durch eine meritoriſche Adreſſe beantwortet werden da für eine
ſolche eine Majorität nicht zu erlangen iſt Sämmtliche deutſche
Parteien werden für Weißkirchner als Präſidenten ſtimmen auch
die Fortſchrittspartei die ſich mit wenigen Ausnahmen dem
deuntſch nationalen Verband anſchließen wird

Zweite Haager Konferenz
Jn der geſtrigen Plenarſitzung der Friedenskonferenz verlas

t den of folgende Depeſche der Königin der
ederlanbe

Jch bin glücklich im Haag die Vertreter der verſchiedenen
Staaten für die zweite Friedenskonferenz vereinigt zu ſehen
Jndem ich Euer Exzellenz für die Geſinnungen danke deren
Uebermittler Sie geweſen ſind ſpreche ich Jbnen meine beſten
Wünſche zu dem hohen Ziele aus das ſich die Konferenz geſetzt
hat Gez Wilhelmine
ierauf wurde nachſtehendes Telegramm des Kaiſers von

Rußland verleſen
Tief gerührt von den ausgeſprochenen Geſinnungen in Jhrem

Telegramm iſt es mir ein Bedürfnis der zweiten Frledens
konferenz meine beſten Wünſche zu dem Erfolge in der er
e Aufgabe die ihr anvertraut iſt zu übermitteln Gez

olaus
Der Generalſekretär teilte hierauf mit daß der Delegierte Chinas
erkrankt ſei und durch den zweiten Delegierten Foſter erſetztwerden würde Darauf gedachte Präſident Nelidoff in bewegten

Worten des Präſidenten der Friedenskonferenz des Jahres 1899
Staal Die Konferenz beſchloß darauf in ihre Geſchäftsordnung
aufzunehmen daß intereſſierte Perſonen mit Genehmigung des
Präſidenten zu den Sitzungen zugelaſſen werden können Das
Reglement würde angenommen mit Ausnahme des Artikels VIII
in dem feſtgeſetzt war daß eine Delegation ſich durch die einer
anderen Macht vertreten laſſen könnte Der deutſche und der
engliſche Delegierte erhoben Widerſpruch dagegen Bourgeois
erklärte der Paragraph wäre eingefügt worden um in den
Fällen eine Abſtimmung zu erleichtern wo eine Delegation
aus zwingenden Gründen abweſend wäre und an der
Abſtimmung ein Jntereſſe hätte Es genüge aber
daß eine einzige Delegation in der Beſtimmung einen Uebel
ſtand ſehe um ſie zu ſtreichen Das wurde denn auch
beſprochen Zu Ehrenpräſidenten wurden darauf ernanut
in der erſten Kommiſſion Mérey von Kapos Moére Oeſterreich
Ungarn Sir Edward Fry England Ruy Barboſo Braſilien
in der zweiten Kommiſſion Frhr Marſchall von Bhieberſtein
Deutſchland Porter Amerika Marquis de Soveral Portugal

in der dritten Kommiſſion Choate Amerika Lou Tſeng Tſiang
China Turkhan Paſcha Türkei in der vierten Kommiliſſior

Villa de Urrutig Spanien Kiroku Tſudruki Japan Di
Namen der Präſidenten und Vizepräſidenten ſind ſchon mitgeteilt
worden nur iſt für Jtalien Pompilj an die Stelle von Fuſinato
getreten Frhr Marſchall von Bieberſtein brachte einen
Antrag ein betreffend die Schaffung eines Appellgerichts
bofes für Priſenſachen Der engliſche Delegierte erklärte
er hätte einen ähnlichen Antrag Die amerkkaniſchen Delegierten
brachten einen Antrag ein betreffend die Frage der gewalt
ſamen Eintreibung von Schulden

Die Unruhen in Frankreich
Die Pariſer Zeitungen veröffentlichen eine Depeſche aus

Montpellier die beſagt Marcellin Albert ſei verhaftet
worden Der Miniſter des Jnuern hat noch keine Beſtätigung
dieſer Nachricht Die wegen Vergehen im Zuſammenhang mit
der Weinbaukriſe Angeſchuldigten werden auf Grund von Artikeln
des Strafgeſetzes verfolgt die jede Verabredung über den Geſetzen
zuwiderlaufende Maßnahmen mit Gefängnis von zwei bis zu
ſechs Monaten beſtrafen Sie können in gleicher Weiſe beſtraft
werden mit Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte und des
Rechtes zur Bekleidung eines öffentlichen Amtes für die Dauer
von 10 Jahren öffentliche Beamte die der Pflichtvergeſſenheit
ſchuldig befunden worden ſind die Ausübung ihres Dienſtes ein
geſtellt zu haben außerdem mit bürgerlicher Degradation

Der franzöſiſche Miniſterpräſident Clemenceau hat dem
Präſidenten der Republik Fallières Bericht erſtattet über
die Mitteilungen die er über die in den Weinbaudiſtrikten vor
genommenen Verhaftungen erhalten hat Aus Lyon wird der

Patrie telegraphiert es gehe dort das Gerücht um daß
mehrere Küraſſiere vom 7 und 10 Regiment ſich geweigert
hätten aufzuſitzen Sie ſollen in Haſt genommen ſein

Ein Zug von 500 Mann Eigentümer und Arbeiter aus
dem benachbarten Cazonls mit dem Präſidenten des Lokal
komitees an der Spitze iſt unter Ausſtoßung von Verwünſchungen
gegen Clemenceau nach Argelliers abmarſchiert um gegep
die Feſtnahme von Komiteemitgliedern zu proteſtieren

Joſef Chamberlain
Nach Jnformatlonen von zuſtändiger Seite flößt der Zuſtand

Chamberlains keine unmittelbare Beſorgnis ein doch ſollen ſich
Kalkabla gerungen im Gehirn gebildet haben

Die Wirren in Portugal
Aus Liſſabon wird berichtet Bei einem Zuſammenſtoß der

Polizei mit den Manifeſtanten bei der Rückkehr des Miniſter
präſidenten Franco wurden zwei Perſonen getötet und mehrere
andere leicht verletzt 17 Perſonen wurden verhaftet
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Dentſchland und Montenegro
Seitens des deutſchen Minſiſterreſidenten in Celinje und des

Vertreters der montenegriniſchen Regierung iſt ein die Meiſt
degünſtigung im Handels 2c Verkehr zwiſchen Deutſchland
und Montenegro feſtſetzender Vertrag unterzeichnet worden

Ende der Empörnng in Perſien
Der Thronprätendent Prinz Salar ed Dauleh hat im

pritiſchen Konſulat in Kermanſchah Zuflucht genommen und
hittet um Sicherheit für ſich und ſeine Familie

Die Chunchnuſen in Aufruhr
Aus der Mandſchurei wird gemeldet daß in der Nacht

zum Mittwoch Chunchuſen einen Angriff auf die in der Nähe
der ruſſiſchen Station Aſchiſche gelegene Eiſenbahnbrücke gemacht
haben jedoch von der ruſſiſchen Grenzwache zurückgeſchlagen
wurden Der Etſenbahnverkehr iſt nicht behindert

u wem

Provinzialnachrichten
a Petersberg 20 Juni Bismarckfeier Morgen Frei

tag abends nach 9 Uhr wird zu Ehren des Altreichskanzlers
auf der Bismarckfäule ein Feuerwerk von den Phyrotechntikern
Gebr Pfeiffer aus Cröllwitz abgebrannt werden Der Feuer
ſchein wird weithin ſichtbar ſein

Merſeburg 20 Juni Jn unredlicher Abſicht ſtieg
der Steinhaner Männecke aus Halle in die Wohnung des
Arbeiters Beyer auf dem Sixtiberg M hatte vorher in den
Häuſern dort gebettelt und dabel das geöffnete Parterrefenſter
bemerkt Nachbarn hatten aber den Dieb bei ſeinem Treiben
beobachtet und benachrichtigten den in der Nähe weilenden
Wohnungsinhaber B nahm ſich denn auch des ſonderbaren
Gaſtes an und lieferte ihn der Polizei ab Hier wurde feſt
geſtellt daß man es mit einem zahlreich vorbeſtraften Jndividuum
zu tun hatte

Hettſtedt 20 Juni Ein bedauerlicher Unglücks
fall ereignete ſich im Betriebe der hieſigen Molkerei Der
Lehrling der ſeit kurzem das Molkerelfach erlernt geriet
infolge eines unglücklichen Zufalles in die Transmiſſion und
erlitt einen Oberſchenkelbruch

a Vom Brocken 19 Juni Witterungsbericht Am
Montag und Dienstag herrſchte auf dem Brocken trübes kühles
ruhiges und trockenes Wetter mit wechſelnder Bewölkung und
mäßigen vorwiegend ſüd weſtlichen Winden Am 17 abends
erreichte das Barometer mit 666,0 mm ſeinen höchſten Stand und
gegen 8 Uhr abends trat Nebel ein der bis Dienstag früh
anhielt Jn der Nacht vom 17 zum 18 d M war die Tempe
ratur infolge Nebels bis auf 3,9 Grad C heruntergegangen
Da jedoch ſpäter die Einſtrahlung der Sonne ſtattfinden konnte
ſtieg die Temperatur ſchnell wieder und gegen Mittag zeigte das
Thermometer bereits 13 Grad Wärme an Zudem hatte der
Wind der von Südweſt nach Weſt herumgegangen war an
Jntenſität erheblich abgenommen und abends wehte ein ſchwacherWind aus ſüdlicher Richtung mit nur 4m Geſchwindigkeit in der
Sekunde Somit war dem Brocken mit dem 18 ein günſtiger
Sommextag beſchieden Leider beeinträchtigte ſtarker Dunſt der
gewöhnliche Begleiter ruhigen und trüben Wetters der von den
Harzbewohnern mit Recht als ein Kennzeichen beſtändigen
Wetters angeſehen wird ſo ſtark die Ausſicht daß man in den
letzten Tagen die umliegenden Ortſchaften nicht ſehen konnte
Für die nächſten Tage dürfte abwechſelnd heiteres und wolkiges
aber etwas wärmeres Wetter ſtellenweiſe etwas Regen zu
erwarten ſein Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Nordhanſen 20 Juni Ertrunken Jn Rotheſütte
fiel der 4jährige Sohn des Waldarbeiters Emil Rübeſamen in

n mit Waſſer das vor dem Hauſe ſtand und ertrank
arin

Perſonalveränderungen in der Urmee Provinz Sachſen
und thüringiſche Fürſtentümer Ernennungen Beförderungen
und Verſetzungen Jm aktiven Heere v Zglinicki Major
und Adjutant des Generalkommandos des 4 Armeekorps als Kommandenr der
reit Abteil in das Feld Art Reg von Scharnhorſt Nr 10 verſetzt Frhr v d
Goltz Rittm und Eskadr Chef im 1 Brandenburg Drag Reg Nr 2
unter Beförderung zum überzähl Major zum Adjutanten des Generalkommandos
des 4 Armeekorps Graf v Klinckowſtroem Rittm und Adjntant der
7 Kav Brig zum Adjutanten der Jnſp der Kriegsſchulen v Stünzner
Oberlt im Ulan Reg Prinz Auguſt von Württemberg Poſen Nr 10 zum
Adjutanten der 7 Kav Brig Becker Overlt im Torgauer Feld Art Reg
Nr 74 zum Adjutanten der 38 Feld Art Brig ernannt Paſchke Hauptm
und Komp Chef im 3 Magdeburg Jnf Reg Nr 66 zum überzähl Major
befördert und dem Reg atzgregiert Sommerlatte Hauptm und Komp
Chef im Jnf Reg Prinz Louis Ferdinand von Preußen 2 Magdeburg Nr 27
in Genehmigung ſeines Abſchiedsgeſuches mit der geſetzlichen Penſion zur Disp
geſtellt und zum Bezirksolfizier deim Landw Bezirk Süterbog Meldeamt Bees
kow ernannt Stoermer Haupim und Komp Chzef im Füſ Reg Graf
Roon Oſtpreuß Nr 33 in das Jnf Reg Prinz Louis Ferdinand von
Preußen 2 Rr 27 Pauln s Hauptm im 3 RNiederſchleſJnf Reg Nr 50 unter Ernennung zum Komp Cdeſ in das 3 Magdeburg
Jnſ Reg Nr 66 verſetzt v Normann Oderit im 7 Thür Jnf eg
Nr 96 unter Beförderung zum Hauptm und Verſetzung in das Füſ Reg
von Gersdorff Kurheſſ Rr 89 v Zaluskowski Oderlt im 8 Thür
Jnf Reg Rr 153 unter Beförderung zum Hanptm vorlänfig ohne Petent
und unter Verſetzung in das 7 Weſiprenß Jnf Reg Nr 166 zu Komp Chefs
ernannt Zaremba Lt an der Untereff Schule in Weißenfels Schmitt
Lt und Erzieher am Kadettenhauſe in Naumburg a zu Oberlts befördert
v Moeller Lt im 2 Garde Reg zu Fuß in das 3 Magdeburg Jnſ Reg
Nr 66 verſetzt Brückner Oberit im 4 Thür Jnf Reg Nr 72 kom
mandiert als Aſſiſt an der Jnf Schießſchule in das Kommando als Adjutant
bei dieſer Schule üdergetreten Bleyhöffer Hauptm beim Stabe des
Torgauer Feld Art Reg Nr 74 zum übverzähl Wajor Leineweber Lt
im Fußz Art Reg Encke Magdeburg Nr 4 zum Oberlt befördert Drewes
Lt der Reſ des Mansfelder Feld Art Reg Nr 75 in Braunſchweig unter
Erteilung der Erlaudnis zum Uebertritt in das aktive Heer vom 1 Juli 1907
ab auf ein Jahr zur Dienſtleiſtung deim Magdeburg Train Bat Nr 4 mit der
Maßgabe kommandiert daß während dieſer Dienſtleiſtung ſein Patent als vom
1 Juli 1907 datiert anzuſehen iſt Wenzel Oberlt im Juf Reg Prinz
Lonis Ferdinand von Preußen 2 Magdeburg Nr 27 als Jnſpektionsoffizier
zur Kriegsſchule in Hannover kommandiert v Wuiffen Major und Stabs
offizier des Bekleidungsamtes des 4 Armeekorps zum Vorſtand des Bekleidungs
amtes des 5 Armeekorps Schumann Major und Mitglied des Bekleidungs
amtes des Gardekorps nuter Verleihung eines Patentes ſeines Dienſtgrades
zum Stabsoſfizier des Bekleidungsamtes des 4 Armeekorps ernannt Knaths
Oberlt im 3 Magdeburg Juf Reg Nr 66 La n z Oberlt im FeldArt
Reg Prinz Regent Luitpold von Bayern Magdeburg Nr 4 von Beendigung
ihres im Juli 1907 ablanfenden Kommandos zur Kriegsakademie bezw zur
Militärtechniſchen Akademie auf ihr Erſuchen bis zum 30 September 1907 zur
Dienſtleiſinng zum Garde Fuß Art Reg bezw zum Eiſendahn Reg Nr 1
v Wichmann Oberlit im 2 Niederſchieſ Jnf Reg Nr 47 von Be
endigung der Schlußübungsreiſe der Kriegsakademie im Juli 1907 bis zum
30 September 1907 zur Dienſtleiſtung zum Kür Reg von Sepdlitz Magde
burg Nr 7 kommandiert v Chabpuis Lt im Jnuf Reg Fürſt Leopold
von Anhalt Deſſau 1 Magdeburg Nr 265 Frhr v Ompteda Lt im
Jnf KReg Graf Boſe 1 Thür Nr 31 Boyſen Lt im 3 Magdeburg
Jnf Reg Nr 66 Schneider Lt im 8 Thür Jnf Reg Nr 153 ein
Patent ihres Dienſigrades vom 14 Juni 1907 verliehen Schol z Unieroff
im Feld Art Reg Prinz Regent Luitpold von Vayern Magdeburg Nr ä
Quäcker Unteroff im 2 Thür Jnf Reg Nr 32 zu gähnrichen befördert
Abſchiedsbewilligungen Jm aktiven Heere v RibbedgLt im WMiagdeburg Huſ Reg Nr 10 auf ſein Geſuch zu den Reſ Offizieren
des Reg übergeführt Jm Sanitäts Korpd Dr Baumann
Oberarzt beim 3 Magdeburg Jnf Reg Nr 66 unter Beförderung zum
Stadsarzt zum Bat Arzt bel dem zweiten Bataillon 3 Schleſ Jnf Reg

k 156 ernannt

Cöthen 20 Juni Von einem ſchweren Unglücksfall wurde in der Edderitzerſtraße der Fuhrmann Glont von
hier betroffen Er wollte einige vor ihm fahrende Wagen über
holen und fuhr deshalb auf der Deichſel ſeines mit Kohlen ſchwer
beladenen Wagens in ſcharfem Trabe Dabei verlor er das
Gleichgewicht und ſtürzte herab Die Räder gingen ihm über
den linken Fuß und zermalmten das Kniegelenk Mit einem
Samariterwagen wurde er nach dem Krankenhaus übergeſührt
Belonders tragiſch wird der Unfall dadurch daß vor wenigen
Zonaten an der gleichen Stelle der Vater des jungen
u von demſelben Wagen überfahren und ſofort getötet
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Zerbſt 20 Juni ſSchenkung Handwerksmeiſter
Krankenkaſſe Der Herzog hat vor ſeiner Abreiſe von hier
für die Armen der Stadt 3000 M beſtimmt Die Handwerks
kammer für das Herzogtum Anhalt beſchloß für ſelbſtändige
Handwerker eine Krankenunterſtützungskaſſe zu errichten Sie
bewilligte zu dem Zweck ein unverzinsliches Darlehen auf die
Dauer von 10 Jahren in der Höhe von 500 M

Weimar 20 Juni Hoher Beſuch Gelegentlich der
Einweihung des Karl Alexander Denkmals die am nächſten
Montag ſtattfindet wird als Vertreter des Kaiſers vorausſicht
lich Prinz Friedrich Leopold anweſend ſein Ferner nehmen an
der Feier teil die Großherzogin von Baden das Regentenpaar
von Braunſchweig 9 Johann Albrecht von Mecklendur
und Gemahlin und die Prinzeſſinnen von Reuß Es iſt no
unbekannt ob auch der König von Sachſen an der Feier teil
nehmen wird

Jeng 20 Juni Tödlich verunglückt iſt der Lehrer
Leidentroſt früher in Bucha Bei der Heimkehr von einem
Jagdausfluge ſtolperte er auf der Treppe zu ſeiner Wohnung
Dabei entlud ſich das Jagdgewehr und die Kugel drang ihm in
den Hals ſo daß er ſofort tot zufammenbrach

EFFiſenberg 20 Juni Unregelmäßigkeiten Dieb
ſtahl Die Stadtverordneten behandelten am Dienstag abend
in öffentlicher Sitzung die bis nachts 11 Uhr währte die
Unregelmäßigkeiten bei dem Schulneubau An der Hand der
Aktenlage mußte zugegeben werden daß die Stadt bei dem Bau
von einem Architekten ſchlecht beraten worden ſei Den Bürger
meiſter will man für eine Summe regreßpflichtig machen
Der Handarbeiter Karl Meißner aus Weißenborn entwendete ein
Geſchirr dem Botenfuhrmann Krink hier gehörig Dieſer hielt
vor dem Gaſthof in Tautenhain und als das Gefährt unbeauf
ſichtigt war fuhr Meißner ſchnell davon Bei der tollen Fahrt
kippte der Wagen in der Nähe der Wolkmühle um Die ſofort
telephoniſch verſtändigte Gendarmerie verhaftete ſpäter Meißner
der nur einen Streich geſpielt haben will

sk Leipzig 20 Juni Eine Fülle von Schauſpieler
Elend birgt ſich binter einer Nachricht aus Aue i Erzgeb
Dort hat ſich der Stadtrat gezwungen geſehen den Mitgliedern
des in Aue gaſtierenden Hartingſchen Wiener Operetten
Enſembles die völlig brot und mittellos daſtanden eine Vor
ſtellung zu genehmigen damit ſie ihren pekunkären Ver
pflichtungen nachkommen und abreiſen konnten

Wurzen 20 Juni Beendeter Streik Die ſtreikenden
Bauarbeiter erklärten ſich mit einem von den Meiſtern gemachten
Einigungsvorſchlage der die Stundenlöhne auf die nächſten
Jahre bis 1910 mit einer nicht unbedeutenden Steigerung von
Jahr zu Jahr feſtlegt einverſtanden und nahmen auf allen Bauten
die Arbeit wieder auf

Zittan 20 Juni Eine Teuerungszulage iſt von
den ſtädtiſchen Kollegien den bei der Stadt angeſtellten Be
amten gewährt worden Die Höhe der bewilligten Zulagen be
trägt 5 Proz des Gehalts bei einem Dienſteinkommen bis zu
2000 M und 4 Proz bei einem Dienſteinkommen von über
2060 M bis zu 3000 M Dabei iſt aber der Mindeſtbetrag
einer Teuerungszulage auf 50 M und der Höchſtbetrag auf
100 M feſtgeſtellt worden Alle diejenigen welche im Laufe
des gegenwärtigen und des vorigen Jahres eine Aufbeſſerung
ihrer Bezüge erhalten haben ſind von dem Genuſſe der
Teuerungszulage ausgeſchloſſen worden

Runſt und Wiſſenſchaft
Für die zweite Belgiſche Südpolarexpedition iſt jetzt von

Henryck Arktowsky der ſchon die erſte Forſchungsreiſe auf der
Belgica unter de Gerlaſche mitgemacht hatte ein vorlänfiges

Programm über ſeinen Arbeitsplan veröffentlicht worden Es
ſoll danach bei dem 100 Grad weſtlicher Länge möglichſt früh
im Jahr bis zum Rand des Packeiſes vorgedrungen und einige
Monate lang daſelbſt geographiſch und magnetiſch beobachtet
werden Sobald ſich eine Gelegenheit dazu bietet würden An
ſtrengungen zur Bahnung eines Weges durch das Packeis bis
zur Küſte des Südpolarlandes zu machen ſein Jm Vertrauen
auf die vorherrſchenden öſtlichen Winde hofft Arktowsky die
Expedition bis in die Nähe vom King Edward VII Land bringen
zu können wo dann das Schiff am Rand der Eisbarriere ein
ſeſtes Quartier würde beziehen können Dann ſollen während
des folgenden Frühjahrs Vorſtöße ſüdwärts über das Eis unter
Anwendung von Antomobilen unternommen werden Nach den
bisherigen Abſichten wird die Ausrüſtung der Expedition für
3 Sonmier und 2 Winter berechnet werden Jn behördlichen
und privaten Kreiſen Belgiens iſt ein lebhaftes Jntereſſe für das
Unternehmen vorhanden

Eine nene Abhandlung des Archimedes Ueber die Auffindung
einer neuen umfangreichen und höchſt bedeutſamen Abhandlung
von Archimedes die wie kurz berichtet in Konſtantinopel ge
lungen iſt gibt der franzöſiſche Archäologe Théodore Reinach
jetzt einige intereſſante nähere Aufſchlüſſe Das Manufkript
wurde von einem Altertumsforſcher der im Auftrag der ruſſiichen
Regierung mittelalterliche Kloſterbibliotheken durchforſchte entdeckt
und zwar nicht in Jeruſalem woher er ſtammt ſondern in der
Phanar VBibliothek in Konſtantinopel Die Handſchrift iſt ein
Palimpfeſt das heißt ein Pergament das ſpäter noch ein zweites
Mal beſchrleben worden iſt Die erſte Handſchrift die des
Archimedes iſt verwiſcht und ſtark verbkichen in ihr gewahrt
man auch eine Anzahl geometriſcher Figuren Die Mönche des
St Savas Kloſters bei Jerufalem hatten für die geometriſche
Abhandlung die in ihre Hände gelangte offenbar kein
Jntereſſe ſie falteten die Blätter glücklicherweiſe ohne die
Schrift abzuwaſchen und ſchrieben Gebetsformeln quer drüber
hin Später iſt das Manufkript anſcheinend durch einen
Patriarchen der nach Konſtantinopel ging in die Phanar
Bibliothek geraten Der Wiederentdecker der Handſchrift
benachrichtigte ſofort einen deutſchen Gelehrten und dieſer
gab ſofort dem bekannten Kopenhagener Mathematiker
Heiberg von dem Funde Kenntnis Die türkiſche Regierung
unterſagte Heiberg die Veröffentlichung aber durch Vermitt
lungen gelang es dem däniſchen Gelehrten der ſofort nach Kon
ſtantinopel gereiſt war ſchließlich doch die Handſchrift zu photo
araphieren und zu überſetzen Jn dem Mannſkript haben nicht
alle Teile ein gleiches Jntereſſe denn man findet in ihnen eine
Reihe von Archimediſchen Sätzen die bereits bekannt ſind Da
gegen enthalten zwei Abhandlungen völlig neues bisher un
bekanntes Material und ſie zeigen den Gelehrten von Syrakus
als einen direkten Vorläufer von Leibnitz und Newton Der
Aufſatz Von der Methode ſtellt eine umfangreiche Arbeit
von 60 Blättern dar und in ihr zeigt ſich daß Archimedes
zur Löſung geometriſcher Probleme ſich auf die WMechanik
ſtützte, was bisher nicht bekannt geworden war Der
zweite Aufſatz iſt ebenfalls nen wenn auch nicht von gleicher
Tragweite in ihm beſchäftigt ſich der Gelehrte mit einem
von ihm erfundenen Geduldſpiel in dem aus unzähligen Holz
ſtückchen allerlei geometriſche Figuren zuſammengeſetzt werden
Dieſe unveröffentlichte Abhandlung war an Eraſtoſthenes gerichtet
ſie bildet einen Tell des Schriftwechſels der zwiſchen dem Ge
iehrten von Syrakus und dem ihm befreundeten Bibliothektar
von Alexandrien beſtand Jhm ſchreib Archimedes Jch ſende
Dir das Ergebnis meiner Forſchungen über eigene Theoreme und
Löſungen die ich Dir ſchon geſchickt habe Du kannſt hieraus
erſehen wie ich zu dieſen Ergebniſſen gekommen bin Jch ſende
es Dir weil es vielleicht anderen dienlich ſein kann falls Du es
für geeignet hältſt um es zu verbreiten Archimedes gewährt
in dieſec Abhandlung einen ſehr aufſchlußreichen Einblick in ſeine
Art zu arbeiten Der neue Fund ſtellt ſo eine weſentliche Be
reicherung ſeiner Werke dar die bisher nur drei kleine Bände
umfaßten

Profeſſor der klaſſiſchenn Hochſchulnachrichten Der oArchactenkeckn der Velpziger Üniverſität Dr Franz Studniczk a
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hat den L N zufolge den an ihn ergangenen Ruf alsNachfolger des verſtorbenen Prof Dr K Dider an die r

verſität Göttingen abgelehnt Dr nProfeſſor der Geometrie am Polytechnikum in Zürich wird
am I Oktober in den Ruheſtand treten Er iſt 75 Jahre alt
Der a o Profeſſor für verglelchende Sprachwiſſenſchaft an der
Univerſität Breslau Dr phil Otto Hoffmann wurde zum
o Profeſſor daſelbſt ernannt

Die Vorb ildung und Berufswahl beim ſtudentiſchen Nachwuchs
Das ſtatiſtiſche Material über die auf den preußiſchen Univerſitäten
in den einzelnen Semeſte eintretenden Füchſe und ihre Ver
teilung nach Reifezenaniſſen d Studien iſt im Kultusminiſteriumkürzlich nochgeprüft worden dabei hat ſich ergeben daß das
von den Univerſitäten glieferte Urmaterial erhebliche Mängel
und Fehler aufwies Jm Jduihef der Monatsſchrift für höhere
Schulen teilt der vortragende Rat Geh Oberregierungsrat
A Til mann die intereſſanten Ergebniſſe der Nachprüfung für
die Jahre 1903/04 bis 1906/07 mit Hier ſeien nur die Schluß
folgerungen wiedergegeben die aus dem Zahlenmaterial hervor
gehen Hinſichtlich der Verteilung des ſtudentiſchen Nachwuchſes
auf die drei verſchiedenen Schulgattungen Gymnaſien Real
aympnaſien und Oberrealſchulen laſſen die Zahlen bei den
Juriſten und bei den Medizinern eine foriſchreilende Vermehrung
des realiſtiſchen Elementes erkennen Bei den Studierenden der
klaſſiſchen Philologie und des Deutſchen machen die realiſtiſch vor
gebildeten Studierenden wie leicht erklärlich nur einen kleinen
Teil aus und die immerhin zu beobachtende Zunahme
dieſes Anteils iſt ganz gering Bei den Studierenden der
neueren Philologie nimmt die Zahl der Gymnaſiaſten ab auf
fallend iſt die ſtarke Zunahme der auf den Oberrealſchulen alſo
in der Hauptſache ohne Latein vorgebildeten Füchſe Was
dann die Verſchiebung des ſtudentiſchen Nachwüchſes für die
verſchiedenen Berufe angeht ſo ſind die Zahlen bei den evange
liſchen Theologen ziemlich konſtant auch bei den katholiſchen ſind
bier keine weſentlichen Verſchiebungen Hingegen geht die Be
teiligung der Juriſten an dem ſtudentiſchen Nachwuchs zurück
die Prozentzahlen der vier letzten Jahre ſind 34 35 32 und 31
Ein anderes Verhältnis liegt bei den Weedizinern vor Hier
ſind die Prozentzahlen 10 9 11 13 Aus dieſen Ziffern iſt die
günſtigere Beurteilung der Ausſichten für die Aerzte deutlich zu
erkennen Hoch erſcheinen die Zahlen mit welchen die philo
ſophiſche Fakultät an dem ſtudentiſchen Nachwuchs der letzten
vier Jahre beteiligt iſt und die relative Abnahme im letzten
Jahre iſt nicht erheblich 41 41 43 und 42 v Für die ein
zelnen Fächer die hier vornehmlich in Betracht kommen ſind die
Prozentzahlen folgende Klaſſiſche Philologie und Deutſch 12
15 16 14 v H Neuere Philologie 8 7 7 7 v H Mathe
matik und Naturwiſſenſchaften 14 12 12 13 v H Von Jntereſſe
iſt daß die ſtarke Zunahme in dem Studium der klaſſiſchen
Philologie und des Deutſchen im letzten Jahre aufgehört hat
und ſowohl abſolut wie relativ eine Abnahme eingetreten iſt

e Bühnenchronik Guſtav Mahler hält treu zum Hauſe
Wahnfried wie einſt ſein Kollege Hans Richter ſo kündigt auch
er ſoeben an daß er es grundſätzlich abgelehnt habe und ablehnen
werde gelegentlich ſeiner bevorſtehenden Tätigkeit in Amerika
unter Conried den Parſifal vor Ablauf der Schutzfriſt zu
dirigieren Jn Mannheim ſtarb der frühere Chordirigent
des Hoftheaters R Bärtich Bärtich hat ſich auch als
Komponiſt mit Erfolg verſucht Bis zur Löſung der Opernkriſe
in Wien iſt ein Proviſorium mit Kapellmeiſter Schalk als
ſtellvertretenden Direktor geplant Die Hofbehörde ſucht in
Deutſchland noch einen geeigneten Operndirektor

s Kleine Mittellungen Der Kunſtmaler H Bolte iſt heute
in Hamhurg geſtorben Der Aſtronom Alexander Herſchel
iſt in Slongh geſtorben Er war ehrenhalber Profeſſor der
Pbyſik am Durham College Dr A Stichtenoth wurde
zum Obſervator an dem Aſtronomiſchen Recheninſtitut in
Berlin ernannt Der Bremer Senat hat die Aus
ſchreibung einer beſchränkten Konkurrenz zum Neubau des
Stadthauſes beantragt Es ſollen fünf auswärtige und
fünf hieſige Architekten konkurrieren Jn Sangerhauſen
wurde im Roſarium die ganz in Bronze ausgeführte Figur der
Künneſchen Waſſerträgerin aufgeſtellt JnWarſchan ging der erſte pol niſche Frauentag zu Ende
Damit verbunden war eine Feier des 40 jährigen Berufs
Jubiläums der polniſchen Schriftſtellerin Ellſa Orzeszkowa
die in ihren Romanen das Elend in den litauiſchen Städten und
Gauen die Not der dort wohnenden Juden Bauern und Klein
bürger trefflich geſchildert hat

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

21 Ju ni Schwül wolkig Neigung zu Gewitter
22 Jun i Warnm heiter teils bewölkt Regen Gewitter
23 Juni Warnm heiter ſpäter Regen Gewitter kühl
24 Juni Kühler veränderlich windig
25 Juni Wolkig windig wärmer
26 Juni Wolkig mit Sonnenſchein normal warm

vGv GSGGOSs es

Meteorologiſche Station zu Halle

19 Juni 20 Juni9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Milllmeter 765,1 755,6Thermometer Celſius 33 15,1el Feuchtig teilt 64 66Wind SW WMaximum der Tewperatur am 19 Juni 20,8 O
Minimum in der Nacht vom 19 zum 209 Juni 11,29 C
Niederſchläge am 20 Juni 7 Uhr morgens 9,0 m
Florabad Waſſerwärme der Saale am 29 Juni morgens 19 C

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für das Feuilleton Otto Sonne für den lokalen Teil Eri
Beuthner für Provinzialnachrichten i Ernſt Böhme für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
T Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
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patrietisch gesinnten Mitbürger werden zur Teilnahme an der Enthüllungs
feier am Freitag den 21 Juni mittags 12 Uhr hierdurch
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Herren welche an der Pesttafel teil zu nehmen wünschen Werden gebeten ihre
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Dor engere Ausschuss unzur Prrichtung eines Bismarckdenkmals
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Obſtbaumſchule
Anweiſung wie man eineſchule von Obſtbäumen en

und unterbalten ſoll
S L HenneMit 160 d

ungenPreis 3 ben
Potzelt ung Weinbüchlein

2 gebrauchte

Adlermotorräder
gut erhalten tadellosfunkionferend
verkauft billig

VFriedrieh Hoffmann
Nienburg a S

en Tollerdeckehenfür gutes Geſchirr
H Sohnee Nachf Gr Steinſtr 84

GButes dauerbaftes Gummiband
für Strumpfbänder kauſt man bei

Sechnee Nachf Gr Steinſtr 84
ottier Artikel ſür Hantpflege

hält billigſt empfohlen Parſümerie
Oscar Ballin Leipzigerſtr 91 ar

Kurze Anleitung zur Kultur der

HMöbel Fabrik und Magazin

Vereinigter Tischlermeister
Fernsprecher 642 Halle A S Fernsprecher 642

Ausstellung und Verkauf nur Kleine Steinstrasse 6

Rebe mit Rückſicht auf Klimge
Lage und Sorten ſowie zur Se
reltung Verbeſſerung und Be
F ren die neserner über Beeren undSchanmweine d
Mit erläuternden Abbildungen

Von Dr Guſtav Klamm
Kart 1

Die Obſt HOrangerie
oder kurze Anleitung Aepfel
Birnen Pflaumen Kirſchen Apri
koſen und Pfirſichen in Blumen

Ia holländiſche

Torfstr enBruno Mandowsky Dnisburg a Rhein
me

gl Preussische Löotterie
e Nachdem die Friſt zur Erneuerung der Loſe für

die neue Lotterie abgelaufen iſt weiſen wir darauf
hin daß die ſeitberigen Spieler auch jetzt die gleiche

n vorausſichtlich wohl noch erhalten können
wenn dieTrneuerung wingehemel

erfoigt Freie Loſe ſind zurzeit noch vorrätig
Um Abhebung der Gewinne wird gebeten

Die Königl Lotterie Dinnehmer
Barehardädt FVischer Frenkel Lehmann

1I9 e c
Reform Kleiderkoſfer
Kabinen S Handkoffer

Rohrplatten

Otzier Koffer

h p

Reisotavchen

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

S mZ 2S 7 S Sc

S

5 9S 2e 05 am ad 065 mm 2
Fabrik von ReisekoffernH Kr ase ma n g und Lederwaren,

W s schwefeihaltige stark radioactive Thermaiquellen
D Berühmt durch ungbertrotffene Wirkun 5377 alle Formen von chronGelenk u Muskel Rheumatismus Gicht Zuckerharnruhr Nieren u c
c Blasenleid bei Nerven Frauen u Hautkrankh Konzerte Réunions GTheater Spielplätze usw Kurzeit Mai bis Okt Versand der Quellen

sowie d Tafelwassers Ludwigsquelle durch Herm Kuniche in Hirsch
berg in Schles Prosp frei durch d r t u durch d AllgemBaderverkehrs Anstalt Berlin U d Linden 76a u deren Zweigbureaus D

en uS Luftlurort und Sol bachSuukal Sehr geeignet für Erholungsbedürftige u Penſionäre

an der Bahnlinie Berlin Stuttgart 13,000
Von allen Seiten ſchnell und bequem erreichbar
uttga Einwohner Gas elektr Lichtorzügliche Hochdruckquellwaſſerleitung anregende Geſelligkeit

eile des ſüdlichen Thüringer Waldes herrlich gelegen
Jm ſchönſten

Herrliche Buchen und
Tannen Waldungenrn Moderne Badeanstalt

Tropfsteinhöhle
Silberbergbhau Guteim Oberhavz m Motels Penslon von

75 604 M amZahlreiche Privatwohnungen 12Neuer illustrierter Prospekt trei durch die

ommerfriſche Gräfenthal im Thür Wald
tat der Bahn Probſtzellag Bock Wallendorf herrlich und geſchüßzt gelegen

im Laub u Nadelwald Gute Wobnungen n Verpflegung r e PreiſeProſp u Ausk durch den ſtädt Verein und den Thüringerwald Verein
J

z Z

BSasto Gesellschaft Kur Taxe und Bäder Preise mässig

Jan Zinnow per er
Prospekte gratſs und franko durch die Sade Direktion und
durch Otto Westphal Marktplatz 13 Marktsehloss

Rucksäcke

ſcherben oder Kübeln zu ziehenF Von JuſtusAuflage
Mit AbbildungenIm Preis 20

Auswäürtige Theater
Freitag den 21 Juni 1907

Leipzig Neues Theater La Praviata
Neues Operetten Theater Cen

tral Theater Haben Sie nichts zu
verzollen

Nur kurze Zeit

e Ernst Perzinas 5
64 dreſſierte Affen

Hunde Katzen Kaninchben d
S Kakadns ArarasBeſter Dreſſur Akt der Welt

Täglich 4 Vorſtellungen
Kein erhböhtes Entree

Freitag den 21 Juni
X Düte Konzert

ausgeführt vom
Leipziger Tonkünstler

Orchegter
Leitung Herr Kapellmeiſter

Günther Coblenz
unter Mitwirkung des

I Zug Poſannen Pirtnoſen
Prof Sorafiné Alschausky

J Anfang 5Uhr Ende gegen 10Uhr

Eintrittspreis
Erw 60 Kinder 30 J

Von abends 7 Uhr ab
pro Perſon 30

nene

m

S 1 c2 e e

Täglich von 31/2 bis abds 11 Uhr

Gr Konzert
vom Damen Trompeter Korps Thuringia

amil Kunze

Zu beziehen durch alle Buch
bandlungen

Direktion Gustav Poller
Gaſtſpiel des WVamburger Metropol Theaters

Dir E VBrnau Ewald
Allabendlich mit beispiellosem Lacherfolg

er in OrevetteLa Duchesse des Folies Bergère

Apollo Theater

Schw ank in 1 Vorſpiel und 3 Akten von Georges Feydeau

an r r e e 2 9 3 t 22 hd t h T e e S t 5Se

Süssmiälchs

a t n
à r 9 u

7 der a r r J z r ra 4e an r 5 h e 7e J

u
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n
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Jeden Abend 84 Uhr e

T 5
e II

P

ren y v z w n 7 S n e de e ehee u Je

e
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W ee n e z e e 3 e WBach s HaßMſ a W eheHeute 2onnehggebend Mtraur onzert
Entree 35 Pfg O RhodeBank V tenMorgen Freitag nachm 4 Uhr

der Kapelle des Füſilier Regiments Nr 36
I Teil Becthoven II Teil Mozart III Teil Weber

Entree 35 Pfg O Wiegert Kgl Muſikdir
Dienstags o Freitagsa enrnse Mechahegr 305
2uch bei vngönst Witterung

in Vertretung der Art Kapelle

Grosses Extra Koncert
t von der Apollo Theater Kapelle

K Xipke KurahalsR um Ia cnaturgem O R O M 5
Sonnen und Lichtluftbäder Massage
R Packungen vorzügliche Küche

I hs Gross enbei Naumburg a/S Thür 27

Sommerfriſche
Grillenberg a Harz

Jm Monat Jnli und Auguſt finden
noch einige Familien Wohnung Gute
Verpflegung Penſion pro Tag 3 Mk

Auskunft erteilt Gaſtwirt Michael
Gaſthaus zur Grillenburg

Back That
bei Eisenach i Thüringer Wald

Herrl Sommerfrische Bahn
station Prospekte beim Kurkomiteé
Banwin sohönstes aller Ostseebäcker

III direkt an See u herrl Wald
Beste Gesellsch Kurtaxe u Bäderpreise
mässig Prosp durch die Badedirektion

Neumarkt Schützenhaus
Freitag den 19 d M al Konzert

GPeren Wimtergarten Gdrlen
konzertiert täglich o reren Entree v

BEilite Konzert Orcehes ter 14 Perſonen
unter Direktion von Ludmilla Gehrecke genannt der weibl Strauß

Bei ungünſtiger Witterung im grohe i n

Paul Ascheyge

Be e Ha 33vis gevis Burg Giebichenſtein romantiſche Lage
herrlichſte Ausſicht ins Saagletal

Bad Berka Im in Thür
Gut gepflegte Bliere r Speisen

Moor Sand und Kiefernadelbüäüdeor
Sommerfrische L wurtlkkuvortProspekte gratis durch die Radeverwaltung
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